
Berufliche Beratung, Qualifizierung und 
Arbeitsmarkt für Zugewanderte – Aspekte 
seit 2015/16 aus der Rostocker Region

migra e.V. ist eine staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung, 

Träger zur Durchführung von Integrationskursen nach dem Zuwanderungsgesetz 

und zertifiziert nach SGB lll / AZAV.

seit 2015/16 aus der Rostocker Region
Plenum des Kommunalen Netzwerkes Integration und 
Migration der Hansestadt Rostock am 7. Juni 2017

Corinna Baer-Lawincky (Hanse-Jobcenter Rostock)

und Michael Hugo (IntegrationsFachDienst Migration MM bei 

migra e.V.) 



Arbeitslose MigrantInnen* seit den 
Sozial- und Integrationsreformen 
2005 – 2017 im Bezirk der Agentur 
für Arbeit Rostock (Stichmonat April)

Rechtskreise SGB II und SGB III

(Quelle: Agentur für Arbeit Rostock; migra e.V. 2017)



Klientel des IntegrationsFach 
Dienstes Migration Ü25 

Leistungen:
Erkennen und Erfassen von formal 

und informell erworbenen 

Kompetenzen; Aufzeigen von 
beruflichen Perspektiven
Verweisen in Hilfen und Maßnahmen 

zur Sprachförderung, zum Abbau von 

Die potenziellen KundInnen des 
IFDM MM 

erwachsene MigrantInnen ab 25 
Jahre (AusländerInnen mit 

gewöhnlichem Aufenthalt sowie 

SpätaussiedlerInnen und 

Eingebürgerte)

LeistungsbezieherInnen nach zur Sprachförderung, zum Abbau von 

Hemmnissen und zur Heranführung 
an den Arbeitsmarkt
(mobile) Beratung in 
verschiedenen Sprachen in 

verschiedenen Orten in der Hansestadt 

Rostock sowie in den Landkreisen 

Vorpommern-Rügen und Rostock

Nutzung aller vorhandenen 

Förderprogramme und -

instrumentarien von EU, Bund, Land, 

Kommunen und Stiftungen (incl. IQ, 

NAFplus, etc.)

Kompetenzfeststellung im Auftrag 

des Hanse-Jobcenter Rostock 

LeistungsbezieherInnen nach 
SGB II mit Migrationsgeschichte

LeistungsbezieherInnen nach 
SGB III mit Migrationsgeschichte

Flüchtlinge mit mindestens 
nachrangigem Arbeitsmarkt-
zugang
AsylbewerberInnen und 
Geduldete nach AsylbLG
AsylbewerberInnen und 
Flüchtlinge mit positiver 
Bleibeperspektive 
Nicht-LeistungsbezieherInnen
mit Migrationsgeschichte



Beobachtungen von migra e.V.:

- im Mai 2017 9,4% Arbeitslose AusländerInnen im 

Bezirk der Agentur für Arbeit Rostock

- lange Dauer der "Aktivierung" von Zugewanderten 
hins. der Ansprüche des Arbeitsmarktes an hins. der Ansprüche des Arbeitsmarktes an 
ausländische Bewerber (Zeit für berufliche 

Orientierung/Aufzeigen von Optionen, Aufbau der Sprachkenntnisse, 

Anerkennung bzw. Nachholen von Schul-/Berufsabschlüssen, 

Mobilität/Erwerb Führerschein u.a.) 

- (zeitweise) Umgang mit der Ungeduld von 
Zugewanderten: Wunsch, schnell in Arbeit zu kommen und Geld 

zu verdienen und von staatlichen Transferleistungen unabhängig zu sein



- tw. Widerspruch zwischen Verdienstwünschen
der Teilnehmer und Verdienstmöglichkeiten
(abhängig von nachweisbaren Qualifikationen und 

Berufserfahrungen/Bildungsprofilen)

- Korrektur der Sicht/Aufklärung der - Korrektur der Sicht/Aufklärung der 
Zugewanderten bzgl. des deutschen 
Arbeitsmarktes � Unterschiede zu Gegebenheiten in 

Herkunftsländern 

- positiv: Offenheit und Flexibilität vieler pAps
des HJC, wenn es um Einzelfallentscheidungen 
geht (Nutzen des Ermessensspielraums!) 



Kundenbestand im Hanse-Jobcenter Rostock (HJC) 

aktuell:

ca. 2.500 Kunden mit Migrationshintergrund im 
Arbeitsamtsbezirk Rostock

davon ca. 1.850 Kunden im HJC

Ziel der Betreuung: Integration in den regionalen 
Arbeitsmarkt

Wege zum Ziel:

„Work first“- Ansatz und Fachkräftegewinnung



Aktuelle Projekte im HJC:

„Work first“:
1. Trainingscenter Migranten für den Bereich HoGa als 
Gemeinschaftsprojekt des AFZ und des DeHoGa-Verbandes 
2. Kommit- Integrationsmaßnahme + Coaching im2. Kommit- Integrationsmaßnahme + Coaching im

Praktikum
3. PerF – berufliche Orientierung + Integration

Fachkräftegewinnung (aktuelle Beispiele)
1. ASK ME! Gemeinschaftsprojekt der DAA und der Liebherr 

Akademie gewerblich- technischer Bereich
AktiF Gemeinschaftsprojekt von BilSE und der Gustke
Akademie im Bereich Lager/ Logistik

in Planung     … Frisör, Pflege … 



Gelungene Integration: 

z.B. Ammar A.

1989 in Jordanien als Kind syrischer 

Flüchtlinge geboren

seit April 2015 in Deutschlandseit April 2015 in Deutschland

Sep 2015 - Apr 2016 Integrationskurs bei migra 

e.V. (B1)

Apr 2016 - 20Okt 16 B2/C1 Kurs in der VHS 

Rostock

Nov 2016 - Apr 2017 Praktikum bei Liebherr 

GmbH (Rostock)

seit Mai 2017 Stelle als Ingenieur bei IbA-

Ingenieurbüro für Automation GmbH 

(Stäbelow)
Ammar A. (r.) im Dezember 2016; Foto: migra e.V.



Kontakte:

Michael Hugo
Waldemarstraße 32

Corinna Baer-Lawincky
Schweriner Str. 51/52

migra e.V. ist eine staatlich anerkannte Einrichtung der Weiterbildung, 

Träger zur Durchführung von Integrationskursen nach dem Zuwanderungsgesetz 

und zertifiziert nach SGB lll / AZAV.

Waldemarstraße 32

18057 Rostock

Tel.: 0381 / 444 311 60

E-Mail: hugo@migra-mv.de

Schweriner Str. 51/52

18059 Rostock

Tel.: 0381 / 461 12 85

E-Mail:
Corinna.Baer-Lawincky@jobcenter-ge.de


